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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
1.10.2016
Herrn Rudolf Schneider, zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann Wer Was 
Mo. 3.10. kath. Pfarrgemeinde Maria-Königin Gemeindeausflug

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 30.9. 	 Lärchen-Apotheke, Seestraße 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Sa. 1.10. 	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm (Neu-

berg), Tel. 07132/81819
So. 2.10. 	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall (Kochen-

dorf), Tel. 07136/22340
Mo. 3.10. 	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Di. 4.10. 	 Retzbach-Apotheke, Brunnerstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Mi. 5.10. 	 Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 

Tel. 07132/2211
Do. 6.10. 	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall, 

(Jagstfeld), Tel. 07136/970159
Fr. 7.10. 	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, 74172 Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 30.9. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach 
	 (Waldstadt), Tel. 06261/12233

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Sa. 1.10. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
So. 2.10. 	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach,
	 Tel. 06261/2630
Mo. 3.10. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Di. 4.10. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
Mi. 5.10. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Do. 6.10. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/60595
Fr. 07.10. 	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, 74821 Mosbach,
	 Tel. 06261/2630

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Di. 4.10. 	 Restmüll
 

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Hager, Nota-
riat Aglasterhausen, hält in der Regel alle 14 Tage - donnerstags ab 
ca. 9.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z. B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Nächste Termine
Donnerstag, 6.10.2016
Donnerstag, 20.10.2016
Eine vorherige Terminvereinbarung mit  Frau Vogt, Tel. 06268/9205-
15) ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat (Tel. 06262/9228-
0) Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 4.10.2016 um 20.00 Uhr zu einer Übung (techn. Hilfe).

Jugendfeuerwehr
Jugendwettkampf in Neckargerach
Juhu! - Unsere Jugend hat es geschafft; sie hat zum dritten Mal in die-
sem Jahr einen Wettkampf gewonnen! Die Kids haben am Samstag, 
24.9. den Jugendwettkampf in Neckargerach mit großem Abstand 
gewonnen und den ersten Platz gemacht und gleichzeitig den dritten 
Wanderpokal für dieses Jahr mit heimgenommen.
 

Übung
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
5.10.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Gemeinde 74928 Hüffenhardt
Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für den Bürgerentscheid am 30. 
Oktober 2016
zur Einleitung einer punktuellen Änderung des Flächennut-
zungsplans im Gebiet „Großer Wald“, welche die Errichtung von 
Windkraftanlagen dort ermöglichen soll
Bei dem Bürgerentscheid kann nur abstimmen, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
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1. 	 Wählerverzeichnis
1.1	 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für den 

Bürgerentscheid am 30.10.2016 Stimmberechtigten eingetra-
gen.

	 Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 9.10.2016 eine Wahlbenachrichti-
gung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
stimmberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Stimmrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).

	 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr stimmbe-
rechtigt. Stimmberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Abstim-
mungstag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

	 Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung 
beizufügen.

	 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt bereit.

	 Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
spätestens bis zum Sonntag, 9.10.2016 beim Bürgermeister-
amt Hüffenhardt, Reisengasse 1 eingehen.

	 Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der An-trag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird dem 
Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbe-
nachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein bean-
tragt wurde.

1.2	 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von 10.10.2016 
bis 14.10.2016 während der allgemeinen Öffnungszeiten für 
Stimmberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

	 Bürgermeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüf-
fenhardt, Zimmer 7, nicht barrierefrei 

	 Jeder Stimmberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Stimmberechtigter die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Stimmberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz einge-
tragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich.

1.3 	 Der/Die Stimmberechtigte, der/die das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichts-
frist, spätestens am Freitag, 14.10.2016 bis 12.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, Zimmer 7 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der 
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4	 Der/Die Stimmberechtigte kann grundsätzlich nur in dem 
Abstimmungsraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Abstimmungsraum ist in 
der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Abstimmungsraum oder durch Briefwahl wählen möchte, 
benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2.	 Wahlscheine
2.1 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Stimmberechtig-

ter,

2.1.2 	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Stimmbe-
rechtigter,
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-

säumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung 
- KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen; 

	 dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Stimmrechts verlangten Nachweise 
nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Abstimmung erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,

c)	 wenn sein Stimmrecht im Widerspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt 
geworden ist.

2.2 	 Wahlscheine können bis Freitag, 28.10.2016, 18.00 Uhr 
beim Bürgermeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, Zim-
mer 7 schriftlich, mündlich oder in elektronischer Form 
beantragt werden.

	 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstim-
mungsraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann, kann der Wahlschein noch 
bis zum Abstimmungstag, 15.00 Uhr beantragt werden. Das 
Gleiche gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus einem 
der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Stimmberechtigter kann sich für 
die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

	 Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag 
vor der Abstimmung, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

2.3 	 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebigen 
Abstimmungsraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wäh-
len. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem 
Wahlschein erhält der Stimmberechtigte zugleich
-	 einen amtlichen Stimmzettel
- 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl
- 	 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der 

Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberech-
tigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der 
Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle 
die Briefwahl ausüben.

2.4 	 Bei der Briefwahl muss der Abstimmende den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses absenden, dass 
er dort spätestens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

	 Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.

Hüffenhardt, 29.9.2016
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Wer hat Interesse an Mostbirnen?
Beim ehemaligen Kindergarten Kälbertshausen steht ein Birnen-
baum mit Sorten, aus denen Most gemacht werden kann.
Wer Interesse hat, kann sich bei Ortsbaumeister Torsten Hahn, 
Tel. 928600, Mobil 0174/9913273, melden.

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und Rei-
sepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese abgelaufen 
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sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Dokumente.
Aktuelle Reiseinformationen z.B. zu Einreisebestimmungen können 
Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Ausweis-
dokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzulegen sind.
Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für das bisherige 
Dokument verwendet wurden - denn diese sind in der Regel 10 Jahre 
alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Interesse, damit Sie am Flug-
hafen bzw. an der Grenze nicht wegen fehlender Übereinstimmung 
mit dem Lichtbild zurückgewiesen werden.

Änderungen bei überbauten und befestigten Grund-
stücksflächen sind meldepflichtig
Seit der Umstellung auf die gesplittete Abwassergebühr sind der 
Gemeinde gemäß § 46 Abs. 3 der gemeindlichen Abwassersatzung 
alle neu überbauten und befestigten Flächen innerhalb eines Monats 
nach dem tatsächlichen Anschluss an die öffentlichen Abwasserbe-
seitigungsanlagen mitzuteilen.
Gerne sind wir Ihnen hierbei behilflich.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an Frau Carabetta, Telefon 
06266/791-42.

Führungszeugnis online im Internet beantragen
Es besteht die Möglichkeit, Führungszeugnisse und Auskünfte aus 
dem Gewerbezentralregister unmittelbar beim Bundesamt für Justiz 
(BfJ) über ein Online-Portal zu beantragen.
Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der neue elektronische 
Personalausweis, der für die Online-Ausweisfunktion freigeschaltet 
sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese Weise 
kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag stellt. Ausländi-
sche Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis besitzen, 
können in gleicher Weise die entsprechende Funktion ihres elektroni-
schen Aufenthaltstitels nutzen. 
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem 
Gewerbezentralregister über das neue Online-Portal des BfJ bean-
tragt werden.
Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung nicht 
gänzlich ersetzen: Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor 
Ort im Rathaus gestellt werden.
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-
Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro Führungszeugnis erhoben. 
Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder durch 
Überweisung per „giropay“ beglichen werden. Die Führungszeug-
nisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und mit der Post 
zugeschickt. 
Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und 
Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über die Webseite 
des BfJ zu erreichen: www.bundesjustizamt.de. 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
2016
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82-231
Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11., 20.12. 22.12., 27.12., 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kälbertshäuser Backtag am 1.10.2016
Am Samstag, 1.10.2016 sind die Bürgerinnen und Bürger von 
Hüffenhardt und Kälbertshausen herzlich eingeladen, ihr eige-
nes Holzofenbrot zu backen. Hierzu wird der Holzofen im Back-
haus auf dem Dorfplatz Kälbertshausen vormittags unter der 
Leitung von Bruno Reutter eingeheizt. 
Bitte melden Sie sich bis 30.9.2016 bei Ortsvorsteher Erhard 
Geörg, Telefon 334 an, wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem 
Dorfplatz backen lassen möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg 
schwer sein. 
Das Brot soll bis spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht 
werden. Gegen 12.45 Uhr besteht die Möglichkeit Kuchen 
backen zu lassen. Auch dieser muss bei Ortsvorsteher Geörg 
angemeldet werden.
Gutes Gelingen!

Geschenkideen für jeden Anlass
-- Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender 2015 „Unser Land“ 9,80 €
-- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
-- „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten...und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
-- Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
-- Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, 

	 Kraichgau mit Brunnenregion 7 €
-- Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
-- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
-- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
-- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.
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Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Unesco Geopark
Naturparke Bergstraße - Odenwald 

und Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion

Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 
Schönbrunn, Schwarzach, 
Spechbach, Waibstadt und 

Wiesenbach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal - Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Champvans

Zeit für Familien, Cassis und Wein
Hüffenhardter genossen ihr Besuchswochenende in der franzö-
sischen Partnergemeinde Champvans
Die Wochenenden sind kurz, aber intensiv, wenn Hüffenhardt und 
seine französische Partnergemeinde Champvans zusammentreffen. 
Am letzten Septemberwochenende finden die gegenseitigen Besu-
che statt, heuer in der Juragemeinde. Das Programm hatte auch am 
vergangenen Wochenende wie schon in den vergangenen Jahren 
weniger offiziellen Charakter. Wichtig ist den TeilnehmerInnen auf 
beiden Seiten, die zum Teil seit Jahrzehnten gewachsenen persön-
lichen Kontakte zu pflegen. Man kennt sich untereinander, weiß um 
Familienverhältnisse bei den Austauschpartnern, spricht über die 
erwachsen gewordenen Kinder, die Verstorbenen, die Rente. Am 
Samstagnachmittag nahmen viele der Besucherinnen und Besu-
cher mit ihren französischen Freunden die Gelegenheit wahr, bei 
herrlichstem Spätsommerwetter ein kulinarisches Straßenfest in der 

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 
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nahen Kreisstadt Dole zu besuchen - und festzustellen, dass immer 
mehr Straßenzüge im hübschen Stadtkern rund um die Stiftskirche 
Notre Dame renoviert werden. Französisches Flair verlieh die unauf-
dringliche Beschallung den Gassen und Höfen historischer Gebäude 
wie dem Pasteur-Museum, dem historischen Waisenhaus oder dem 
Färberviertel. Überall wurden Käse, Wein und Schneckenpasten ver-
kostet und Handwerke wie das Klöppeln oder das der Küfer gezeigt. 
Den Samstag in den Familien zu verbringen, gefällt den Austausch-
partnern seit einigen Jahren. Dafür beginnen die gemeinsamen 
Sonntagsausflüge früh: Bereits um halb neun war Treffpunkt für 
eine Besichtigungstour im Burgund. Bereits in den beiden Bussen 
mischen sich Deutsche und Franzosen untereinander, getrennt wur-
den sie nur für zwei Führungen in Nuit St. Georges: Im sogenannten 
Cassisium drehte sich alles um die schwarze Johannisbeere, die 
zu Likör verarbeitet von hier aus ihren Siegeszug in alle Welt antrat: 
Dass sie nicht nur in dieser Form, etwa als Bestandteil des Kir, für 
Mixgetränke geeignet ist, war vor allem vielen Hüffenhardtern neu: 
Auch in Medikamenten oder Kosmetika wirkt die Beere.
Kunterbunt präsentierte sich die Palette der Liköre und Sirupe bei 
der Verkostung im Anschluss an die kurzweilige Führung. Ehrgeizig 
hatten Franck Blonelle und sein Partnerschaftskomitee eine zwei-
te Besichtigung verabredet: In einem Rundgang durch beschallte, 
speziell belichtete Räume wird die Geschichte des Weinbaus im Bur-
gund mit modernster Ausstellungstechnik erzählt. Die anschließende 
Weinverkostung ergänzte das visuelle Erlebnis.
Das gemeinsame Mittagessen zwischen beiden Führungen nutzten 
die Bürgermeister Walter Neff und Dominique Michaud für ihre kur-
zen Ansprachen - der einzige offizielle Teil des Besuchs. Dabei ver-
sicherte der Hüffenhardter Rathauschef in diesem schwierigen Jahr 
den Franzosen, man leide mit an den Folgen der Attentate, die das 
Land zu verkraften habe und stehe mit dem Nachbarland und ganz 
Europa fest zu den Grundsätzen von Demokratie und Freiheit. Der 
Applaus hierfür kam vor allem von französischer Seite.
Schon auf der Heimfahrt diskutierten die Hüffenhardter, ob im April 
eine Delegation zum Flohmarkt nach Champvans reisen wird: zwei- 
mal im Jahr verdient das dortige Partnerschaftskomitee Geld für den 
Austausch und würde sich über Unterstützung freuen.
Text und Bild: Annette Gast-Prior
 

 

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
Autorenlesung: Andreas Lauer, Das Luzifer-Komplott
Der gelernte Journalist Andreas Lauer, geboren 1966, wohnt unweit 
der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden im malerischen Rhein-
gau. Dort arbeitete er auch einige Jahre als Redakteur. Der Thriller 
„Das Luzifer-Komplott“ ist sein Debütroman. Er handelt von der span-
nenden Jagd nach einem unumstößlichen Beweis für die Existenz 
Gottes. Ein ehemaliger Priester mit einer geheimnisvollen Vergan-
genheit überzeugt den Journalisten Frank Lemm, sich mit ihm auf die 
Suche nach diesem Beweis zu machen. Gemeinsam folgen sie den 
Spuren, scheinen dabei von einer besonderen Macht geführt zu wer-
den. Doch es gibt auch Menschen, die verhindern wollen, dass der 
Status Quo verändert wird. Und ihnen ist dazu fast jedes Mittel recht. 
Zudem steht ihnen einer der besten Geheimdienste zur Verfügung, 
dessen Existenz nur wenigen Menschen überhaupt bekannt ist.
Andreas Lauer gibt im Anschluss an die Lesung aus seinem Erst-
lingswerk auch einen Einblick in seinen brandneuen zweiten Thriller 
und beantwortet eventuelle Fragen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Bücher käufl ich zu erwerben. Auch als unterhaltsames Weihnachts-
geschenk sind die Bücher bestens geeignet.
Sonntag, 30.10.2016, 14.00-17.00 Uhr / Hüffenhardt, Sporthal-
le, Mühlbacher Straße, Vereinsraum / 5,- Euro / Vorverkauf: ab 
10.10.2016: Wolle- und Kinderstüble, Reisengasse 8, Hüffenhardt, 
in der Gemeindebücherei zu den üblichen Öffnungszeiten sowie 
Schreibwaren Friedel, Markstr. 12, Haßmersheim / Verbundangebot 
mit Haßmersheim
Kaffee frei
Kurs 201hua
Yoga zum Abnehmen
Workshop am Samstag
In diesem Kurs wird ein auf Hatha-Yoga basierendes Konzept vor-
gestellt, das die Gewichtsreduktion unterstützen und erleichtern soll. 
Neben Entspannungsübungen und Ernährungstipps werden spezi-
elle Körperhaltungen trainiert, die die Beweglichkeit verbessern und 
Atemübungen eingeübt, die den Stoffwechsel ankurbeln.
Keine Vorkenntnisse in Hatha-Yoga erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, kleines Kissen
Clarissa Werner / Samstag, 29.10.2016, 14.00-16.30 Uhr / 3,33 UE / 
Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr., Vereinsraum / 14,- Euro / ab 
10 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) Anmel-
dung unter Tel. 06268/3970262
Kurs 302hua
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken wie Federn, 
Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die Faszienrolle 
bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvariationen werden 
zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. Genießen Sie 
die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive Wirkung auf 
die Faszien.
Natalie Wildt / 10 Termine / 10,00 UE / Dienstag, 18.00-18.45 Uhr 
/ Achtung: Kurs beginnt am 18.10.2016 / Hüffenhardt, Sporthalle, 
Mühlbacherstr. / 32,- Euro / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer 
TN-Zahl höhere Gebühr) / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262 / 
Verbundangebot mit Haßmersheim
Kurs 302huc
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Wehr dich, aber richtig! Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-

denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Trai
ning des Gesprächsverhaltens zur Anwendung. Die enge Kooperati-
on mit der Polizei gewährleistet, dass ein realitätsnahes Bild über die 
Gefahren für potenzielle Opfer, das Täterverhalten und die Kriminali-
tätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, bewegungserlaubende Klei-
dung.
Mit Unterstützung des „Fördervereins Kommunale Kriminalpräventi-
on - sicherer Neckar-Odenwald-Kreis!“
Manfred Lustig / Samstag, 5.11.2016, 13.00-17.30 Uhr / 6 UE / Hüf-
fenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr, Vereinsraum / 10,- Euro / ab 10 
Teilnehmenden / Anmeldung unter Tel. 06268/3970262 / Verbundan-
gebot mit Haßmersheim
Kurs 302hud
Einladung VHS-Arbeitskreis Genealogie und Heraldik
Unser erstes Treffen nach den Sommerferien fi ndet am Diens-
tag, 4. Oktober 2016 um 19.30 Uhr in Mosbach statt
Treffpunkt: VHS Mosbach Clubraum am Hospital - Zugang über 
Innenhof hinten. (Plan auf unserer Internetseite)
Mit zwei Referenten wollen wir ein besonderes Thema bearbeiten. 
Das Thema Heimatvertriebene vor 70 Jahren. Im Jahre 1946 kamen 
aus Budaörs, Pesthidegkut und der weiteren Region 24.076 Heimat-
vertriebene in Neckarzimmern an. Von hier aus ging es weiter in die 
Kreise Sinsheim, Karlsruhe, Heilbronn und Esslingen. Im Ankunftsort 
Neckarzimmern hatte Bürgermeister Georg Hoffmann die schwe-
re Aufgabe, den Anteil für den Altkreis Mosbach in die einzelnen 
Gemeinden einzuweisen.
Uns liegt nun von Mitgliedern der Heimatgruppe der Donauschwaben 
eine Ankunftsliste mit 1.242 Personennamen zu den Heimatver-
triebenen aus Pesthidegkut vor. Die Analysierung ergab, dass die 
Zuordnung als Familien und Familienverbände heute nach 70 Jahren 
äußerst schwierig ist. Wie in einem Sommerprojekt diese Aufgabe 
angegangen wurde und weitergeführt wird, wollen wir im Rahmen 
unseres Treffens vorstellen.
Sehr hilfreich ist dabei unser zweites Sommerprojekt: Erfassung der 
„Grabsteine“ auf den Friedhöfen von bis jetzt 28 Gemeinden unseres 
Einzugsgebietes. Insgesamt wurden von Juli 2016 bis heute von 
den Kollegen Richard Weber, Alois Schwing und Roland Hahn 8.344 
Personen auf 3.927 Grabsteinen erfasst. Sie fi nden diese Arbeit 
im Internet unter dem Link: http://grabsteine.genealogy.net/cemlist.
php?v=VHS-Mosbac&lang=de
Unsere Referenten Roland Hahn, Haßmersheim und Fritz Müßig, 
werden mit selbst erstellten Powerpoint-Präsentationen das ganze 
Thema anschaulich und verständlich präsentieren. Im Anschluss 
wird den Teilnehmern die Möglichkeit geboten in der Diskussion 
die Schwerpunkte anzusprechen und wir nehmen gerne Hilfen und 
Anregungen entgegen.
Weitere Informationen zum Thema Ahnenforschung fi nden Sie auf 
unserer Internetseite http://www.vhs-mosbach.de/akgen oder telefo-
nisch 06266/470.
Fritz Müßig, Sprecher des Arbeitskreises

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Kurs in den Ferien - lebensrettende Sofortmaßnahmen
Der DRK-Kreisverband Mosbach führt am Samstag, 1. Oktober 
2016, einen Kurs über lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfall-
ort durch. Der Lehrgang beginnt um 9.00 Uhr im DRK Service-Cen-
ter, Bleichstr. 3 in 74821 Mosbach.
Gedacht ist der Kurs für Führerscheinbewerber der Klassen A, A1, B, 
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BE, M, S, L oder T. Der Kurs besteht aus theoretischen und prakti-
schen Bestandteilen, sodass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen kennen-, 
aber auch anwenden lernen.
Die Hauptthemen:
-- Absichern der Unfallstelle
-- Auffinden einer Person
-- Kontrolle der Vitalfunktionen
-- Absetzen des Notrufes
-- stabile Seitenlage
-- Beatmung
-- Herz-Lungen-Wiederbelebung
-- Schockbekämpfung

Anmelden können Sie sich beim DRK-Service-Center unter Tel. 
06261/9208-80, per E-Mail: service-center@drk-mosbach.de oder 
online unter www.drk-mosbach.de.

Elba - ein Kurs für Eltern und ihre Babys im ersten Lebensjahr
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet wieder ab dem 18.10.2016 
von 9.00 bis 10.30 Uhr das Eltern-Baby-Programm für die Geburts-
monate Juli/August 2016 an.
Das Programm versteht sich als Entwicklungsbegleitung für das 
erste Lebensjahr. In Gruppen von 5 bis 8 Eltern mit ihren Babys 
ab der vierten Lebenswoche orientiert sich das Angebot an den 
Entwicklungsschwerpunkten der Kinder und lässt Raum für Gesprä-
che und weiterführende Informationen. Die Gruppe bietet Eltern die 
Möglichkeit vom Alltag abzuschalten und sich intensiv Zeit für sich 
und ihr Kind zu nehmen, um Sicherheit im Umgang mit dem Baby 
zu erlangen. Gemeinsam mit den Kindern können Mütter und Väter 
Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder kennenlernen.
Die Gruppen werden von DRK-zertifizierten Kursleiterinnen geleitet 
und finden bei ausreichender Teilnehmeranzahl regelmäßig einmal 
wöchentlich vormittags für 1,5 Stunden beim DRK-Kreisverband 
Mosbach, Sulzbacher Str. 19, im Haus „Henry Dunant“ statt. Ein 
Kursblock beinhaltet 10 Treffen.
Kontakt-Info: simone.grothe@drk-mosbach.de, Tel.: 06261/9208-26, 
Homepage: www.drk-mosbach.de

Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspen-
de
Als Lebensretter dabei sein
Da Blut nach wie vor nicht künstlich hergestellt werden kann, sind 
viele Patienten regelmäßig auf die freiwilligen unentgeltlichen Blut-
spenden beim Deutschen Roten Kreuz angewiesen. 15.000 Blut-
spenden sind täglich in Deutschland für die lebenswichtige Blutver-
sorgung der Patienten nötig.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am 
Montag, 10.10.2016, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Schwarzachhalle, 
Wildpark 4, 74869 Schwarzach.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit.
Blutspender machen mit ihrer Spende den Patienten in den Kranken-
häusern das wertvollste Geschenk, welches ein Mensch geben kann: 
Sie helfen einem Krebspatienten, dessen Chemotherapie zu einer 
vorübergehenden Unterdrückung der körpereigenen Blutbildung führt 
und der lebenswichtig auf Blutübertragungen angewiesen ist, dem 
Unfallopfer, welches einen Blutverlust erlitten hat oder einem Patien-
ten, der an einer Blutgerinnungsstörung erkrankt ist.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Lebensjahr, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de zu erfahren.

 
Die AWN informiert

Neuregelung für die Entsorgung von Dämmstoffplatten ab 
30.9.2016
Für die Abfallentsorgung bei Umbau-, Abriss- oder Sanierungsar-
beiten gelten ab Ende dieses Monats neue gesetzliche Vorgaben/
Vorschriften: Dämmstoffplatten aus Polystyrol, eher bekannt unter 
Produktnamen wie beispielsweise Styropor oder Styrodur, müssen 
ab diesem Zeitpunkt getrennt entsorgt werden. Dieses Material 
enthält i.d.R. das Flammschutzmittel HBCD, das als langlebiger 
organischer Schadstoff identifiziert wurde. Dementsprechend muss 
dieses Material ab dem 30.9.2016 als gefährlicher Abfall auch immer 
gesondert gesammelt und entsorgt werden. Es darf auch nicht in den 
gelben Sack.
Von der Abfallwirtschaftsgesellschaft des NOK (AWN) wurden Kun-
den aus dem Gewerbe und Handwerk bereits informiert: Diese Rege-
lungen gelten auch für private Renovierer.
Was bedeutet das jetzt in der Praxis? Der angefallene Baustellen-
abfall aus Renovierungsarbeiten muss auf der Baustelle in folgende 
Fraktionen sortiert und am Entsorgungszentrum Sansenhecken in 
Buchen getrennt angeliefert werden. Das sind: Beton; sonstiger 
mineralischer Abbruch wie Steine, Mörtelrückstände, Hohlblöcke und 
Ziegelsteine; Altholz; gemischte Bau- und Abbruchabfälle in Form 
von Folien, Baustoffen aus Kunststoff oder Dachpappe; Dämmstoffe.
Dämmstoffe bzw. Dämmstoffplatten aus Polystyrol dürfen ab dem 
30.9.2016 nicht mehr „zusammen“ mit den gemischten Bau- und 
Abbruchabfällen angeliefert werden - diese müssen nun vorab her-
aussortiert und z. B. auf dem Anhänger getrennt geladen werden. 
Auf dem Wertstoffhof des Entsorgungszentrums Sansenhecken in 
Buchen steht dann ein separater Behälter bereit.
Verpackungsmaterial aus Polystyrol (Styropor), wie beispielsweise 
von Computer- oder Fernsehgerätverpackungen, sind von dieser 
Regelung nicht betroffen, da hier üblicherweise kein Flammschutz-
mittel enthalten ist.
Für die Pilotgemeinden Rosenberg und Hardheim/Kernstadt gilt, 
dass die Dämmstoffplatten aus Renovierungsarbeiten nicht in der 
trockenen Wertstofftonne (TWT) bzw. dem gelben Sack entsorgt 
werden dürfen. Die Dämmstoffplatten müssen direkt nach Buchen 
ins Entsorgungszentrum Sansenhecken angeliefert werden. Die 
jeweiligen Abfallfraktionen werden gemäß der aktuellen Preisliste in 
Rechnung gestellt.
Für Rückfragen steht das AWN Beratungsteam unter Tel. 06281/906-
13 gerne zur Verfügung.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Apfeltestessen
Auf dem Hof Gätschenberger (Röhrleinshof 1, Billigheim-Katzental) 
findet am Dienstag, 11.10.2016, 14.00 - 17.00 Uhr, eine Informati-
onsveranstaltung „rund um den Apfel“ statt.
Mehrere Apfelsorten werden roh und gebacken verkostet und bewer-
tet. Familie Gätschenberger informiert bei einer Betriebsführung über 
Anbau, Ernte, Lagerung und Vermarktung von Obst.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 4.10.2016 beim Fachdienst Land-
wirtschaft unter Tel. 06281/5212-1600.
Lamm und Ziege
Beim Fachdienst Landwirtschaft finden 2 Kochseminare statt mit dem 
Thema „Lamm und Ziege - Fleisch aus heimischen Gefilden, 
eine interessante Abwechslung in der Küche“.
Anmeldung zu den Workshops am Dienstag, 11.10. oder Donners-
tag, 13.10.2016, jeweils von 17.00 - ca. 21.00 Uhr, ist erforderlich 
unter Tel.-Nr. 06281/5212-1600.
„So ein Zirkus“ - Kinder- und Familientag im Rahmen der 
Neckar-Odenwald-Tage am Samstag, 1. Oktober
Ein kunterbuntes Zirkuserlebnis wird der diesjährige Kinder- und 
Familientag im Rahmen der Neckar-Odenwald-Tage 2016 in Obrig-
heim. Die Jugendhilfe des Landratsamtes lädt am Samstag, 1. Okto-
ber ab 15.00 Uhr Kinder von 6 bis 12 Jahren mit ihren Eltern und 
Großeltern herzlich in die Neckarhalle ein. Das Motto „So ein Zirkus“
verspricht einen bunten Zirkus-Mitmach-Spaß für alle Sinne. Tatkräf-
tig unterstützt wird das Landratsamt wie jedes Jahr vom Kreisjugend-
ring Neckar-Odenwald-Kreis mit seinen Mitgliedsverbänden.
Zahlreiche Helfer haben ein Programm zum Mitmachen und Mit-

Immer aktuell ... 
Ihr Amtsblatt!
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staunen auf die Kleinsten abgestimmt: Neben einer Buchausstel-
lung, einer Riesenbaustelle und einer Sprungattraktion stehen unter 
anderem Kinderschminken, Abenteuer- und Fallschirmspiele sowie 
Wikingerschach auf dem Plan. Den Höhepunkt stellt das Kinderthea-
ter „Radelrutsch“ dar. Mit dem Programm „Herrrreinspaziert“ wird die 
Theaterbühne zur Manege und die Kinder zu fantastischen Akroba-
ten, geschickten Seiltänzern, spaßigen Clowns, fröhlichen Musikan-
ten oder wunderbaren Zirkustieren. Mit Tanz, Gesang und Bewegung 
wird das Publikum so in die Aufführung miteinbezogen.
Die Teilnahme am Kinder- und Familientag ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
Bewirtet wird mit Kaffee und Kuchen, Getränken sowie Gegrilltem zu 
günstigen Preisen. Fragen vorab beantworten Pascal Heffner unter 
Tel. 06261/84-2061 und pascal.heffner@neckar-odenwaldkreis.de 
sowie Linda Galm unter Tel. 06261/84-2091 und 
linda.galm@neckar-odenwald-kreis.de.
„Von der Milch zum Brei“
Für Eltern mit Kindern ab 4 Monaten findet am Freitag, 21.10.2016, 
9.00 - 11.30 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft eine Informations-
veranstaltung mit Küchenpraxis statt. BeKi-Referentin Verena Büttner 
gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung 
auf feste Nahrung und beantwortet Fragen.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Anmeldung für die ist erforderlich bis 14.10.2016 unter Tel. 06281/ 
5212-1600.

Attraktives Ausbildungsangebot in der Steuerver-
waltung
Beste Karrierechancen und gute Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie
„Jetzt schon attraktive Ausbildungs- und Studienplätze für das Jahr 
2017 sichern“. Unter diesem Motto bietet die Steuerverwaltung 
interessante Ausbildungsplätze zum Finanzwirt in der Laufbahn des 
mittleren Dienstes und duale Studienplätze zum Bachelor of Laws in 
der Laufbahn des gehobenen Dienstes an.
„Die Chancen auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz stehen 
derzeit recht gut, da sich die Einstellungszahlen auf einem hohen 
Niveau bewegen“, so der Vorsteher beim Finanzamt Mosbach, Ste-
fan Dreyer.
Die Karrierechancen für die jungen Kolleginnen und Kollegen in der 
Steuerverwaltung sind sehr gut. Das liegt zum einen daran, dass 
grundsätzlich alle Absolventinnen und Absolventen, die die Laufbahn-
prüfung erfolgreich bestanden haben, sofort als Beamte auf Probe 
übernommen werden. Zum anderen kommt hinzu, dass durch den 
demographischen Wandel auch beim Finanzamt Mosbach in den 
nächsten Jahren große Altersabgänge anstehen. Dies erlaubt zeitna-
he Beförderungen. „Auch bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
ist die Steuerverwaltung ein ausgesprochen attraktiver Arbeitgeber“, 
hebt Leitender Regierungsdirektor Stefan Dreyer hervor. „Die Steuer-
verwaltung bietet breite Teilzeitmöglichkeiten, Heim- bzw. Telearbeits-
plätze. Es bestehen zudem flexibel, an die Bedürfnisse der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter angepasste Beurlaubungsmöglichkeiten mit 
individuell geplanten Wiedereinstiegsmöglichkeiten.
Vor dem Hintergrund der vielfältigen Variationsmöglichkeiten ist die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei der Steuerverwaltung nicht 
nur eine Idealvorstellung, sondern wird in der täglichen Praxis auch 
tatsächlich so gelebt.“
Die Abiturientinnen und Abiturienten, die sich erfolgreich um ein dua-
les Studium beworben haben, werden drei Jahre lang im Wechsel 
an der Hochschule Ludwigsburg und im Finanzamt vorbereitet. Die 
Schulabsolventen, die die Laufbahn des mittleren Dienstes anstre-
ben, werden zwei Jahre lang in der Theorie im Bildungszentrum der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe in Schwäbisch Gmünd sowie praktisch 
im Finanzamt zur Finanzwirtin bzw. Finanzwirt ausgebildet.
Die beruflichen Einsatzbereiche sind vielfältig. In den insgesamt 65 
Finanzämtern des Landes besteht die Möglichkeit – je nach persön-
lichem Interesse und entsprechend der jeweiligen Ausbildung – im 
Innen- oder Außendienst zu arbeiten. Daneben gibt es auch die Mög-
lichkeit in der Oberfinanzdirektion Karlsruhe und dem Finanzminis-
terium Baden-Württemberg in Stuttgart sowohl im steuerfachlichen 
Bereich als auch in den Querschnittsbereichen wie z.B. Personalver-
waltung, Organisation oder Controlling tätig zu werden.
Ausführliche Informationen und den Zugang zur Online-Bewerbung 
findet man unter: www.was-gibts-zu-glotzen.de

Informationsveranstaltung zum Welttag der seeli-
schen Gesundheit
Vielfältige Behandlungs- und Unterstützungsangebote für psychisch 
Kranke im Neckar-Odenwald-Kreis stellen sich vor. Psychische 
Erkrankungen zu enttabuisieren und die Bevölkerung über die vielfäl-
tigen Behandlungs- und Unterstützungsangebote zu informieren ist 
Ziel des von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) ausgerufenen 
Welttages der seelischen Gesundheit. Die Mitglieder des Gemein-
depsychiatrischen Verbundes (GPV) und des Bündnisses gegen 
Depression im Neckar-Odenwald-Kreis haben aus diesem Anlass 
auch in diesem Jahr interessante Vorträge organisiert. So spricht der 
ärztliche Direktor der Diakonie-Klinik Mosbach, Dr. Karsten Rudolf, 
im Rathaussaal in Mosbach zum Thema „Angststörungen im Kin-
des- und Jugendalter“, der leitende Arzt des Zentrums für psychische 
Gesundheit Neckar-Odenwald, Tobias Link, informiert zum Thema 
„Wenn Angst uns lähmt - Diagnostik und Therapie von Angster-
krankungen“ und der Chefarzt der neuropsychiatrischen Klinik der 
Diakonie-Klinik Mosbach, Dr. Burkhard Lang, referiert über „Angststö-
rungen bei Intelligenzminderung“.
Parallel zu den Vorträgen können sich Interessierte an Informati-
onsständen auf dem Marktplatz und im Rathaussaal über Behand-
lungs- und Betreuungsangebote für psychisch Kranke im Neckar-
Odenwald-Kreis informieren.
Die öffentliche Veranstaltung findet am 12. Oktober 2016 von 13.00 
bis 17.30 Uhr im Rathaussaal, Hauptstr. 40, in Mosbach statt.
Der Eintritt ist frei. Das genaue Programm findet sich auch unter 
http://www.zfpG-neckar-odenwald.de

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einladung zur Kreiserntedankfeier im Rahmen der Neckar-
Odenwald-Tage
am Sonntag, 9. Oktober 2016 um 13.30 Uhr in die Neckarhalle nach 
Obrigheim
Ablauf
-- Musikstück Musikverein Asbach 1902 e.V.
-- Begrüßung Herbert Kempf, Vorsitzender
-- Grußwort Dr. Achim Brötel, Landrat im NOK
-- Grußwort BM Achim Walter
-- Musikstück
-- Festrede „Zwischen Markt, Mut und Mainstream - als landwirt-

schaftlicher Familienbetrieb zwischen allen Stühlen?!“ Juliane 
Vees, Präsidentin

-- Landfrauenverband Württemberg-Hohenzollern
-- Musikstück
-- Worte zum Erntedank Landfrauen aus dem Neckar-Odenwald-

Kreis
-- Überreichung der Erntegaben an die Kindergärten der Gemeinde 

Obrigheim
-- Musikstück
-- Volkstanz Landjugend Mosbach
-- Gemeinsames Lied „Nun danket alle Gott ...“
-- Bewirtung durch die Landjugend Mosbach

Walldürn - Polizeiposten unter neuer Leitung
Bereits seit Anfang August steht der Polizeiposten Walldürn unter 
neuer Leitung. Nun wurden dem neuen Chef, Polizeihauptkommissar 
Michael Schurz, auch offiziell die Amtsgeschäfte übertragen. Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde in den Diensträumen der Walldürner 
Polizeidienststelle wurde PHK Schurz durch Kriminaloberrat Martin 
Fessner, den Leiters der Polizeireviers Buchen, in sein neues Amt 
eingeführt. Er löst Polizeihauptkommissar Jörg Leitner ab, der im 
Frühjahr dieses Jahres seinerseits die Leitung des Polizeipostens 
Adelsheim übernahm. Michael Schurz hatte dort zuletzt die Stell-
vertretung des Postenleiters inne. Der 50-jährige Hauptkommissar 
begann im Jahr 1984 seine Ausbildung bei der Polizei und hat auf 
den zahlreichen Stationen seiner polizeilichen Laufbahn viel Erfah-
rung gesammelt. Als Walldürner kennt er seinen Einsatzbereich sehr 
gut.

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.
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Die EnBW lädt ein zu Info-Tagen in Neckarwestheim 
und Obrigheim
Erläuterungen auch zur geplanten Verlagerung von Brennele-
menten
Info-Tag Obrigheim
Samstag, 15. Oktober 2016, 13.00 bis 17.00 Uhr
InfoCenter des Kernkraftwerks Obrigheim
Kraftwerkstr. 1, 74847 Obrigheim
15.00 Uhr Vortrags- und Diskussionsrunde mit der Geschäftsführung
Wichtige Hinweise zu den Rundgängen in Obrigheim
Die Anlagenrundgänge beginnen um 14.00 und um 16.00 Uhr. 
Voraussetzungen für die Teilnahme an den Rundgängen sind ein 
Mindestalter von 12 Jahren und eine vorherige Anmeldung bis spä-
testens 13. Oktober 2016 per E-Mail an 
Rueckbau-KWO@kk.enbw.com mit Angabe der gewünschten Uhr-
zeit des Rundgangs (14.00 oder 16.00 Uhr) sowie Name, Anschrift, 
Geburtsdatum, Geburtsort und der Nummer des gültigen Personal-
ausweises oder Reisepasses. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, die 
Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des E-Mail-Eingangs.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 145,15: Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 29.9.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 30.9.
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 2.10., Erntedankfest
10.35 Uhr  	 Gottesdienst zu Erntedank mit Feier des Abendmahles. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfr. Ihrig und den 
Konfirmanden. Die Kollekte ist bestimmt für die Hun-
gernden in der Welt.

Montag, 3.10.
15.30 bis
18.00 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 4.10.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Frau Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 5.10.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 6.10.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Pfarrhaus
Freitag, 7.10.
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist die Zeit 
des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht - so 
auch an diesem Erntedankfest. Wir beginnen mit dem Gottes-
dienst erst um 10.45 Uhr. 
Im Anschluss daran sind Sie für einige Minuten herzlich zum 
Gebetskreis in der Kirche eingeladen. Miteinander wollen wir für 
persönliche Anliegen, für unsere Kirchengemeinde und für die Welt 
beten - laut und in der Stille. Wir würden uns freuen, Sie hier begrü-
ßen zu dürfen. 
Der Gebetskreis
Auch dieses Jahr sind unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden wieder unterwegs, um Sie um eine Gabe aus Küche 
oder Keller für das kommende Erntedankfest zu bitten. Da es 
aber dieses Jahr nur eine kleine Gruppe ist bitte ich Sie, zu entschul-
digen, sollte sich bei Ihnen niemand gemeldet haben.
Ich würde mich freuen, wenn Sie in diesem Fall mich kurz benach-
richtigen und die Gabe im Pfarrhaus abgeben könnten. Vielen Dank!
Ihr Pfarrer Christian Ihrig

Aus den Kirchengemeinden
„Auf Luthers Spuren durch Augsburg“: Gemeindeausflug am 
19.11.
Im Vorjahr des Reformationsjubiläums wollen wir am Samstag, den 
19. November, Augsburg besuchen - eigentlich einer der weniger 
mit Luther in Beziehung gebrachten Orte, aber doch für ihn nicht 
unwichtig.
Bereits um 6.00 Uhr (!) starten wir mit dem Bus. Um 10.00 Uhr 
werden wir in der St. Annakirche, Augsburg, erwartet. Dort und im 
Museum Lutherstiege erfahren wir einiges über Luthers Begegnung 
mit Kardinal Cajetan, der Luther zum Widerruf bewegen sollte. Zum 
Mittagessen sind wir im König von Flandern, einem urbayrischen 
Lokal. Anschließend werden wir bei einer Stadtführung Augsburg und 
seine Geschichte erkunden; auch das Rathaus und die weltberühmte 
Fuggerei. Nach etwas Freizeit oder einer Tasse Kaffee in der Altstadt 
treten wir gegen 16.30 Uhr die Rückfahrt an. Wer möchte, kann dann 
noch - ab ca. 20.00 Uhr - in der Pizzeria Bella Marmaris in Hüffen-
hardt den Abschluss mitmachen.
Bei einem voll besetzten Bus betragen die Kosten pro Person für 
Reise und Führungen ca. 27,- €; bei 30 Teilnehmern schon 37,- €.
Neben allen Evangelischen Hüffenhardts und Kälbertshausens sind 
auch unsere katholischen Geschwister herzlich eingeladen, mit uns 
zu reisen.
Dr. Heike Vierling-Ihrig und Pfarrer Christian Ihrig

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 2.10.2016, Erntedankfest
  9.30 Uhr	 Gottesdienst zu Erntedank mit Feier des Abendmahles 

Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollek-
te ist bestimmt für die Hungernden in der Welt.

Aus der Kirchengemeinde
Da dieses Jahr keine Konfirmanden in unserer Gemeinde sind, 
können sie so auch nicht zum Sammeln für Erntedank kom-
men. Aus diesem Grund bittet der Kirchengemeinderat Sie, wenn 
Sie Gaben für den Erntedankgottesdienst und damit auch das 
Jugenddorf ‚Klinge’ spenden möchten, diese bis Freitag, 30.9., vor 
die Sakristeitür der Kirche zu legen. Der Kirchengemeinderat wird 
regelmäßig dafür sorgen, dass dies sicher verwahrt und damit der 
Altar zu Erntedank geschmückt wird.
Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist die Zeit 
des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht - so auch 
an diesem Erntedankfest. Wir beginnen deshalb mit dem Got-
tesdienst bereits um 9.30 Uhr. 

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
Am 5. Oktober ab 9.00 Uhr findet unser diesjähriges Herbstfrau-
enfrühstück im Bürgerhaus Kälbertshausen statt. Frau Gerda 
Schaller aus Mosbach bringt ein interessantes Thema zur Spra-
che: „Resilienz entwickeln“ - Wie der Gegenwind zum Aufwind 
wird. Die Stärkung der inneren Widerstandskraft ist heute wich-
tiger denn je. Nach dem Vortrag gibt es wieder unser bekannt 
leckeres Frühstücksbuffet, einen Büchertisch sowie herbstliche 
Dekorationen und Kränze.
Anmeldung bis spätestens 1. Oktober bei Margit Bräuchle, Tel. 
858 oder Alexandra Weber, Tel. 341.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 28.9. - hl. Lioba, Äbtissin - hl. Wenzel, Herzog, Märtyrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Perlen der Seele gestal-
ten

	 19.30 Uhr  	 Ministranten-Leiterrunde im Jugend-
raum Gemeindezentrum 

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.9. - hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael, Erz-
engel
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zum Fest der Erzen-

gel
Freitag, 30.9. - hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier entfällt 
Samstag, 1.10. - hl. Theresia von Lisieux, Ordensfrau
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse zu Ernte-

dank im Kreisaltersheim; mitgestaltet 
vom Kirchenchor

Sonntag, 2.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis,  Erntedanksonntag
L1: Hab 1,2-3; 2,2-4, L2: 2 Tim 1,6-8.13-14, Ev: Lk 17,5-10 
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Erntedank
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Erntedank als 

Familiengottesdienst, mitgestaltet vom 
Kindergarten St. Maria

	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier  zu Erntedank als 

Familiengottesdienst, mitgestaltet von 
der Kindertagesstätte St. Cyriak

Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Erntedank als 
Familiengottesdienst, mitgestaltet von 
den Ministranten; anschl. Erntedan-
kessen

Grombach	 10.30  	 herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in Kirchardt

Montag, 3.10. - Tag der deutschen Einheit
Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim
Die Abfahrtsorte und –zeiten finden Sie unten im Text!

Dienstag, 4.10. - hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
Bad Rappenau	 14.30 Uhr 	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Mittwoch, 5.10.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Spiritualität im Alltag
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 6.10. 
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Kirchardt	 19.30 Uhr  	 Unterer Raum Gemeindehaus 

Kirchardt: Planungstreffen zur Stern-
singeraktion 2017 in der SE

Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim - bitte beachten Sie folgen-
de Abfahrtsorte und -zeiten:
Bad Rappenau
7.25  Friedhof: Abfahrt zur Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim
7.30  Busbahnhof: Abfahrt zur Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim
Siegelsbach
7.20  Kirche: Abfahrt zur Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim
18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt
7.15  Abfahrt zur Gemeindewallfahrt nach Rüdesheim
Erstkommunionvorbereitung 2017 in der Seelsorgeeinheit Bad 
Rappenau und Obergimpern
Für die Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2017 wurden 
in diesen Tagen die Einladungen an alle katholischen Kinder der 3. 
und 4. Klasse verschickt. Diejenigen Familien, die keine Einladung 
bekommen haben, bitten wir, sich an das zuständige Pfarrbüro zu 
wenden. Für die Pfarreien Bad Rappenau, Heinsheim, Siegelsbach 
und Hüffenhardt ist dies das Pfarrbüro in Bad Rappenau. Für Ober- 
und Untergimpern, Grombach und Kirchardt wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro in Obergimpern.
Der Anmeldeschluss zur Erstkommunionvorbereitung ist am Freitag, 
14. Oktober 2016!
Der 1. Infoabend zur Erstkommunionvorbereitung findet für Ober- & 
Untergimpern, Grombach und Kirchardt am Dienstag, 18. Oktober 
2016, um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Cyriak in Obergimpern 
(Schlossstr. 7) statt. Herzliche Einladung dazu.
Für Bad Rappenau, Heinsheim, Siegelsbach und Hüffenhardt findet 
der 1. Info-Abend zur Erstkommunionvorbereitung am Dienstag, 25. 
Oktober 2016, um 20 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu in Bad 
Rappenau (Salinenstraße 13) statt. Herzliche Einladung dazu.
Die Termine der Erstkommunionfeiern sind:
Sonntag, 23. April 2017: Kirchardt und Grombach
Sonntag, 30. April 2017: Bad Rappenau und Heinsheim
Sonntag,  7.  Mai 2017: Obergimpern und Untergimpern 
Sonntag, 14.  Mai 2017: Siegelsbach und Hüffenhardt
Sollten Sie vorab Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an Gemein-
dereferent Daniel Kühner, Tel. 07264/8902251, E-Mail: kuehner@
kath-badrappenau.de wenden.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 – 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein
Perlen der Seele gestalten 
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 28. September, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
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Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Anregungen für eine Spiritualität im Alltag
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 5. Oktober, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Vortragsraum, UG

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ
	 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 (Vortragsthema nach Ansage)
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Eingriffe Gottes - woran wirklich zu erkennen?“
17.30 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Wie man geistig wach bleibt“
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Einschulung der Fünftklässler in die Gemeinschaftsschule an 
der Friedrich-Heuß-Schule
Einen ganzen Tag mussten die neuen Fünftklässler noch ausharren, 
bis auch ihr 1. Schultag im neuen Schuljahr beginnen durfte. Ange-
sichts der ungewohnt hochsommerlichen Septembertage fiel es den 
meisten sicher nicht schwer, ihre Ferien ganz offiziell zu verlängern. 
Für einen Teil der 5a ist die FHS schon gut bekannt, da sie auch die 
Grundschulzeit dort verbracht hatten. Für die anderen ist noch vieles 
neu: „Wo muss ich denn hin? Wer sind meine Lehrkräfte? Wer geht 
mit mir in die Klasse?“ stand ihnen ins Gesicht geschrieben. Doch 
am Dienstagmorgen lösten sich schnell viele dieser Rätsel. Rektorin 
Pabst hieß alle Schüler und ihre Eltern herzlich willkommen und 
verriet schon mal, dass es zunächst eine 5. Klasse gibt mit einem 
Team von 2 Klassenlehrern. Für den einen oder anderen eventuell 
mehr pädagogische Aufmerksamkeit als ihm lieb ist, für die Eltern 
die Gewissheit, dass sie und ihr Kind stets einen Ansprechpartner 
haben. Apropos „Ansprechpartner“ - hierzu stellte sich auch gleich 
die Schulsozialarbeiterin Jutta Groß vor und umriss kurz ihr Angebot.
Im Anschluss führte Levin Beier aus Klasse 6b gekonnt durch das 
kunterbunte Programm: Der Grundschulchor unter der Leitung von 
Lehrer Schiefer sang zwei Lieder, mehrstimmig und im Kanon arran-
giert. Die beiden 6. Klassen hatten 2 humorvolle Sketche vorbereitet 
zum Schulalltag - wie er nicht sein sollte und wie ihn sich die Schü-
ler vorstellen. Danach führten Maxima, Magdalena, Annalena und 
Alwina einen selbst choreografierten Tanz vor, für den sie auch in 
den Ferien intensiv geübt hatten und erhielten dafür gebührenden 
Applaus. Und dann war es endlich so weit: 17 Schüler und Schüle-
rinnen der 6a und 6b überreichten „ihren“ Fünftklässlern als Willkom-
mensgruß ein großes selbst gebasteltes Glücksschwein mit ihren 
persönlichen Wünschen für den Schulstart sowie eine kleine „süße 
Tüte“. Nun begleiteten die Klassenlehrkräfte Nuß und Hautzinger ihre 
Schützlinge mit deren Eltern in ihr Klassenzimmer.
Die ganze Woche nutzte die Klasse 5a, um in der Schule und der teil-
weise neuen Umgebung anzukommen, sich gegenseitig besser ken-
nenzulernen und sich auf das etwas andere Lernen in der Gemein-
schaftsschule einzustellen. „Die Lerngruppe hat mit 17 Schülern eine 
sehr angenehme Größe - ideal für die individuelle Begleitung“, freute 
sich Juliane Nuß. Rektorin Pabst ergänzte: „Sicher wird die Anzahl 
noch wachsen. Die Chance auf 3 Niveaustufen lernen zu können, 
bietet keine andere Schulart. Und sie hat sich in Haßmersheim gut 
etabliert. In zwei Jahren werden an der Friedrich-Heuß-Schule bereits 
die ersten Schüler an der Realschulprüfung teilnehmen.“

 
Neue Klasse 5 (6 Schüler ohne Bildfreigabe)

Reise in die MINT-Welt: Coaching4future an der Friedrich-Heuß-
Schule 
Wird das Auto der Zukunft ganz 
von alleine fahren können? Wer-
den sich Prothesen künftig allein 
durch die Kraft der Gedanken 
steuern lassen? Oder werden 
unsere Kühlschränke aufge-
brauchte Lebensmittel bald 
selbstständig nachbestellen? 
Was sich heute noch anhören 
mag wie ferne Zukunftsmusik, 
kann schon demnächst Alltags-
realität sein. Das Zauberwort 
hierbei heißt MINT: Die Diszip-
linen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Tech-
nik kennen zwar die meisten, 
doch welche beruflichen Mög-
lichkeiten sie eröffnen, ist oft 
kaum bekannt. Welche das sind, 
zeigten die MINT-Expertinnen von Coaching4future den Schülerin-
nen und Schülern der Klassen 8a und 8b mit spannenden Tech-
nik-Exponaten und einem multimedialen Vortragsprogramm. Mittels 
„MINTainment“ – also einer Mischung aus Wissenschaft und Unter-
haltung - und „Technik zum Anfassen“ informierte ein Coaching-Team 
aus zwei Jungakademikerinnen über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich. Jugendge-
recht und am Puls der Zeit gaben Biologin Melanie Schneider und 
Geoökologin Susanne Fries in ihrem Mitmach-Programm einen pra-
xisnahen Überblick zu aktuellen und zukünftigen Hightech-Lösungen 
und Produktionsverfahren aus der MINT-Welt. Ob Unterhaltung, 
Wohnen, Gesundheit, Produktion, Lifestyle oder Umweltschutz – aus 
sechs Themenwelten konnten die Jugendlichen ihre Favoriten aus
wählen und damit den Schwerpunkt der Informationsveranstaltung 
selbst bestimmen. Die 8. Klassen entschieden sich für „Arbeiten“ und 
„mobil sein“.
Unter anderem erfuhren sie dabei sehr viel Interessantes zu intelli-
genten Robotern, die in Zukunft Hand in Hand mit dem Menschen 
zusammenarbeiten werden sowie Fahrzeugen, die bereits heute 
schon in Studien selbstständig fahren können. Im Anschluss an den 
interaktiven Vortrag konnten sich die Schüler anhand verschiedener 
Exponate selbst ein Bild von technischen Innovationen machen. 
Vor allem das Ferrofluid faszinierte die Jugendlichen: nanokleine 
Eisenspäne, die sich wie eine Flüssigkeit bewegen lassen - ein für 
die Raumfahrt entwickeltes Produkt.
Gelungener Start von Klasse 5 an der FHS
Um die neuen Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 mit ihrem 
Schulort vertraut zu machen, startete Klassenlehrerin Juliane Nuß 
am ersten Mittwoch des Schuljahres eine Ortsrallye mit ihnen, 
die den Schülern Sehenswertes des Neckarortes und der Schul-
umgebung nahebringen sollte. Um die Startwoche zu komplettie-
ren, besuchten die neuen 5er mit ihrem Klassenlehrerteam - Frau 
Nuß und Herrn Hautzinger - die Minigolfanlage im Nachbarort. Bei 
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strahlendem Wetter konnten die Schüler ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen und ihre neuen Klassenkameraden kennenlernen. 
Alle hatten einen schönen, gelungenen Ausflug und freuen sich nun 
auf weitere interessante Tage an ihrer neuen Schule. 
 

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 4. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 4. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 13.10.2016 um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizzeria Bella 
Marmaris ein.
Als Gastredner dürfen wir an diesem Abend Herrn Nikolay, Falkner 
und Leiter der Greifenwarte auf Burg Guttenberg begrüßen. Er wird 
auf die Gefährdung der Greifvogelpopulation durch Windkraftanlagen 
eingehen.
Terminvorankündigung zur Busfahrt zu einem Windkraftstand-
ort
Am Sonntag, 16.10.2016 ab 9.00 Uhr erfolgt die bereits angekün-
digte Busfahrt zu den Windenergieanlagen im Harthäuser Wald. Der 
im Wald gelegene Windpark hat durch seine hohe Zahl an Schlag-
opfern und den Zutrittsverboten zu den Windkraftanlagen traurige 
Bekanntheit erlangt.
Alle Bürgerinformationen und weitere interessante Beiträge finden 
Sie auf unserer Hompage: www.bi-plgw.de.
Für den 30.10.2016 gilt: Stimmen Sie mit „JA“, wenn Sie dage-
gen sind!

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Ausflug Ödenwaldstetten
Unser letzter Ausflug in diesem Jahr ist am Donnerstag, 6. Oktober 
2016 nach Ödenwaldstetten.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt festgelegt:
Kälbertshausen Linde	 8.50 Uhr
Kälbertshausen Rose	 8.55 Uhr
Hüffenhardt Feuerwehrhaus	9.00 Uhr
Hüffenhardt ev. Kirche	 9.05 Uhr
Haßmersh./Kaufh. Heck	 9.10 Uhr
Es sind noch Plätze frei. Wer mitfahren möchte, kann sich beim Vor-
sitzenden Helmut Horsch Tel. 06268/1639 anmelden. Der Fahrpreis 
mit Mittagessen beträgt € 20.--. Abschluss ist beim „singenden Wirt“.
Die Vorstandschaft   

Der VdK informiert
Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und Patientenverfügung:
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund 
ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit 
verlieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu 
treffen und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Ange-
legenheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall 
nicht vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen 
automatisch für ihn entscheiden dürfen. Ehegatten, Kinder oder 
andere Verwandte oder Freunde dürfen nur für den Betroffenen 
handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreuungsverfügung 
vorweisen können. In den letzten Jahren musste zunehmend 
beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien sich gericht-
lichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen muss-
ten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt worden 
waren.
Die Betreuungsbehörde und der Betreuungsverein des NOK 
informieren auf Einladung des VdK, Ortsverband Hüffenhardt, 
über die verschiedenen Vorsorgemöglichkeiten. Unter der Lei-
tung von Herrn Wolfgang Weißbrod (Leiter der Betreuungsbe-
hörde) und Frau Bärbel Juchler-Heinrich (Geschäftsführerin des 
Betreuungsvereins NOK e. V.) werden die Zuhörer zu Inhalten, 
Formulierungen und Fragen der Aufbewahrung der Schriftstücke 
beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 29.9.2016 um 
18.30 Uhr im Gasthaus Bella Marmaris in Hüffenhardt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Oktober
am 21. Oktober Klubabend im Vereinsraum
am 23. Oktober Wanderung zur Hochhäuser Kerwe
Tageswanderung am Sonntag, 2. Oktober 2016
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim führt am Sonntag, 
2. Oktober eine Wanderung nach Gundelsheim zum Bauernmarkt 
durch. Die Wanderführung übernimmt Wanderfreund Horst Görlitzer. 
Der Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim. Die 
Tour führt über die Eduardshöhe - Neckarmühlbach - Schleuse, nach 
Gundelsheim und beträgt ca. 7 km. In Gundelsheim bietet Horst Gör-
litzer noch eine Führung auf dem historischen Pfad an, welcher auf 
seinen 17 Stationen Sehenswürdigkeiten in Gundelsheim aufzeigt. 
Danach besteht  die Möglichkeit über den örtlichen Bauernmarkt zu 
bummeln und etwas zu essen. Die Rückfahrt erfolgt um 16.00 Uhr mit 
dem Fährboot „Patriot“ von der Einstiegsstelle Neckarlauer in Gun-
delsheim aus. Zu unseren Wanderungen ist jedermann recht herzlich 
eingeladen, auch Nichtmitglieder sind bei uns immer willkommen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Seit vergangenen Samstag geht es wieder mit dem Schwimmtraining 
in Haßmersheim weiter.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs:	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining: 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Bücherflohmarkt am 2.10.2016 - entfällt
Entgegen der Vorankündigung im Gundelsheimer Veranstaltungs-
kalender findet der diesjährige Bücherflohmarkt am 2. Oktober im 
DLRG-Vereinsheim nicht statt. Wir bitten um Beachtung.
Unser Lager mit zahlreichen Bücherspenden wird aufgelöst und 
kommt einem gemeinnützigen Zweck zugute.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!
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Deutsches Sportabzeichen
Bald ist die Sportabzeichensaison zu Ende
Am Freitag, 30.9.2016 fi ndet bei gutem Wetter ab 17.00 Uhr für Kin-
der und um 17.30 für Erwachsene, das Training und die Abnahme 
des Sportabzeichens auf dem Sportplatz in Haßmersheim statt.Infos 
bei Wolfgang Schumacher, Tel. 06266/693.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2016
Kürbismarkt
Samstag, 1. Oktober, 9.00 - 16.00 Uhr
Kürbis, Früchte, bunte Farben, Lichter und Schönes für Behaglichkeit 
daheim - das alles gehört jetzt zur Jahreszeit und zum herbstlichen 
Erlebnismarkt.
Mosbacher Buchmachermarkt mit Bücher(fl oh)markt
Samstag, 1. bis Sonntag, 2. Oktober
Papier geschöpft, beschrieben, gebunden, bedruckt, gefaltet, 
geschnitten, gerollt, uralt oder druckfrisch ... so präsentieren über 40 
Aussteller ihre Werke.
Infos: www.buchmachermarkt.de
www.raebigers-fl ohmarkt.de

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

hgV gundelsheim

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

beim Grillen
Nach dem Frühling ist nun die Grillsai­
son eröffnet. Damit eines der schöns­
ten Vergnügen des Sommers auch 
tatsächlich ein Vergnügen bleibt, gibt 
Ihnen hierfür lhre Feuerwehr einige 
Tipps:

Verwenden Sie nur standsichere Grills auf festem, 
ebenem und feuerfestem Untergrund. Halten Sie 
ausreichenden Sicherheitsabstand zu brennbaren 
Gegenständen.
Sollten Sie eine Grillparty im Wald abhalten, so hal­
ten Sie Ihr Feuer so klein als möglich, bei starkem 
Wind achten Sie bitte auf Funkenflug. Auch in die­
sem Frühjahr ist der Wald wieder ungewohnt tro­
cken. Verwenden Sie geeignete Zündhilfen beim 
Grillen mit Holzkohle. Wir empfehlen: Grillanzünder, 
Trockenspiritus oder Pasten. Nehmen Sie niemals 
Benzin oder gar Spiritus. Diese Mittel verdunsten 
bei hohen Umgebungstemperaturen und stellen den 
Grillmeister in eine hochentzündliche Dampfwolke, 
welche er selbst nicht wahrnehmen kann. 
Die Wolke zündet blitzartig durch und 
führt zu schweren Verbrennungen. 
Gießen Sie solche Flüssigkeiten auch 
niemals nach, es könnte noch, von Ih­
nen nicht erkennbar, Glut vorhanden 
sein. Halten Sie geeignete Löschmittel 
bereit. Ein Eimer Wasser oder ein Feu­
erlöscher sollten griffbereit in Ihrer Nähe stehen. Ver­
eine und Veran stalter von öffentlichen Festen, bei 
denen Grills und Fritteusen zum Einsatz kommen, 
sind verpflichtet Feuerlöscher in unmittelbarer Nähe 
der Feuerstelle aufzustellen. Löschdecken sind für 
solche Fälle auch sehr gut geeignet und werden von 
der Feuerwehr wärmstens empfohlen.
Gasgrills haben viele Vorteile. Allerdings muss beim 
Grillen mit Gas auf ordnungsgemäße Anschlüsse 
geachtet werden. Den Gasschlauch nicht der Hitze 
aussetzen und auch niemals in geschlossenen Räu­
men einen Gasgrill benutzen.
Entsorgen Sie Ihre Grillkohle erst am nächsten Tag, 
so sind Sie sicher, dass diese soweit ausgekühlt ist. 
Sie können Sie als Abdeckmaterial im Garten ver­
wenden oder dort vergraben. Sollten Sie von einem 
Regenschauer überrascht werden, so nehmen Sie 
lhren Grill, gleich welcher Art, auf keinen Fall mit in 
einen geschlossenen Raum, es besteht akute Ver­
giftungs­ oder Erstickungsgefahr. Sollte es zu einer 
Hautverbrennung kommen, so kühlen Sie die Wun­
de sofort in kaltem Wasser und suchen Sie umge­
hend einen Arzt auf. Verwenden Sie auf keinen Fall 
irgendwelche Hausmittelchen, wie Mehl oder Sons­
tiges.
Sollten Sie diese Punkte beachten, so haben Sie mit 
Sicherheit ein schönes und unfallfreies Grillvergnü­
gen. Die Feuerwehr wünscht Ihnen hierzu, bei einem 
hoffentlich recht langen, schönen und warmen Som­
mer, viel Spaß.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten
•	 Zusätzliche Regional-Informationen
•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Gundelshe
im

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen
Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95 999-0        

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint.de

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Seite 10
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son
Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der
Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 
Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.
Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.
Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien
Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausgeber: Stadt Gundelsheim - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99 - Anzeigen E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de,

Redaktion E-Mail: gundelsheim.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der
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Einzelpreis 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 
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Triathlon: Weltmeisterschaft in Oklahoma

Mosbacher Julian Beuchert gewinnt persönliches Triple
Mosbach/Oklahoma City. (mb/
red). Der Weltmeister im Tri-
athlon kommt aus Mosbach. 
Julian Beuchert vom LAZ Mos-
bach/Elztal ist bei der WM in 
Oklahoma City (USA) als Ers-
ter ins Ziel gekommen und hat 
damit ein persönliches Triple 
erzielt.

Denn bereits zwei Mal stand 
Beuchert in diesem Jahr schon 
ganz oben: Bei den Deutschen 
Meisterschaften in Heilbronn 
und den Europameisterschaf-
ten in Wiesbaden. Weltmeis-
ter seiner Altersklasse war Juli-
an Beuchert bereits im letzten 
Jahr. Ähnlich wie beim Boxen 
gibt es beim Triathlon zwei 
konkurrierende Weltverbände. 
Athleten ist es erlaubt, bei bei-
den zu starten. Im letzten Jahr 
gewann Julian Beuchert den 
Titel bei der WTC. Ebenso wie 
in diesem Jahr den Europameis-
tertitel und den Titel Deutscher 
Meister. Die Weltmeisterschaft 
wurde von der ITU (Internati-
onal Triathlon Union) ausge-
richtet. Beuchert startete bei 
der WM erstmals nicht über 
die Halbdistanz, sondern über 
die Langdistanz des ITU Ver-
bandes.

Handball: Rhein-Neckar Löwen

Bruderduell im DHB-Pokal-Achtelfinale
Mannheim. (pm). Die Rhein-
Neckar Löwen treffen im 
Achtelfinale des DHB-Pokals 
auf den Erstligaaufsteiger HC 
Erlangen.

Damit kommt es auch zum 
Duell der beiden spanischen 
Zwillingsbrüder Gedeon und 
Isaias Guardiola, die von 2012 
bis 2014 beide das Trikot der 
Löwen getragen haben und im 
Jahr 2013 den EHF-Pokal mit 
den Badenern gewannen. Wäh-
rend Abwehrchef Gedeon aus 
der Mannschaft des Deutschen 
Meisters nicht mehr wegzuden-
ken ist, wechselte Linkshänder 
Isaias im Jahr 2014 nach Däne-
mark und schloss sich vor der 

laufenden Saison dem Erstliga-
aufsteiger aus Franken an. Im 
kommenden Achtelfinale um 
den DHB-Pokal treffen beide 
erstmals wieder als Gegner auf-

einander. Mittlerweile ist auch 
der Spieltermin fixiert. Anwurf 
in der Arena Nürnberg ist am 
Donnerstag, 27. Oktober, um 
19 Uhr.

Vorschau:
Fußball (Bezirksliga): 
02.10., 15 Uhr: FC Union 
Heilbronn - SC Ilsfeld

Handball (Württembergliga):
01.10., 20 Uhr: Neckarsulmer 
Sport-Union - SF Schwaikheim

Eishockey (DEL2):
30.09., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - EC Bad Nauheim

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

SportAward Rhein-Neckar

Wahl der belieb-
testen Sportler
Rhein-Neckar. (pm/red). Die 
Sportregion Rhein-Neckar 
fordert die Bürger der Met-
ropolregion auf, ihre ganz 
persönlichen Sportlieblinge 
für den Publikums-Award 
des Sport-Awards Rhein-
Neckar vorzuschlagen und 
zu wählen.
Im ersten Schritt kann ab 
sofort jedermann seinen 
Vorschlag für den „Publi-
kumsliebling“ einreichen. 
Das geht online per vorge-
fertigtem Formular unter 
http://sportawardrheinne-
ckar.de/publikumsliebling. 
Vorschlagen kann man dort 
bis zum 30. September 2016 
Sportlerinnen, Sportler und/
oder Trainer/-innen aus allen 
Leistungs- und Altersklas-
sen. Die eingereichten Vor-
schläge enthalten dabei noch 
keine Wertung. Das öffentli-
che Voting findet ab dem 1. 
Oktober auf der Homepage 
www.sportawardheinneckar.
de und auf Facebook statt. 
Unter allen Einsendern eines 
Vorschlages findet eine Ver-
losung statt.

Live dabei sein
Bei der Verleihung der Sport- 
Awards (in insgesamt acht 
Kategorien) am 21. Novem-
ber in der Stadthalle Heidel-
berg mit Live-Entertainment 
und großer Party kann jeder 
live dabei sein. Alle Infos und 
Tickets gibt es auf www.sport- 
awardrheinneckar.de.

Von 2012 bis 2014 trugen die Brüder Gedeon (links) und Isaias Guardiola gemein-
sam das Trikot der Rhein-Neckar Löwen. Nun stehen sie sich erstmals als Gegner 
auf der Platte gegenüber. Fotos: Rhein-Neckar Löwen/HC Erlangen

Triathlet Julian Beuchert beim Zieleinlauf eines Wettkampfes in Offenburg.
 Foto: mb
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ABBA Gold 

The Concert Show in der Heilbronner Harmonie
(pm). Sie ist eine der erfolgreichs-
ten Musikgruppen aller Zeiten 
und liefert mit ihren unsterbli-
chen Hits den Sound für Genera-
tionen: die Kultband ABBA. Dass 
die zahllosen Fans der schwedi-
schen Ausnahmeband das ein-
zigartige Feeling der unverges-
senen ABBA-Songs auch heute 
noch originalgetreu erleben kön-
nen, dafür sorgt die grandiose 
Live-Show „ABBA GOLD – The 
Concert Show“. Am Samstag, 4. 
März, kommt „ABBA GOLD um 
20 Uhr auch wieder nach Heil-
bronn in die Harmonie.
„People Need Love“ – mit dieser 
Single starteten Agnetha, Anni-
Frid, Björn und Benny 1972 ihre 
legendäre Karriere. In der Saison 
2016/17 ist der Titel aktueller 
denn je und liefert das stimmi-
ge Motto für die komplett über-
arbeitete, mitreißende Bühnen-

Show von „ABBA GOLD“. So 
sorgen die Macher von „ABBA 
GOLD“ unter der Ägide des Pro-
duzenten Werner Leonard, sei-
nes Zeichens Gründungsmit-
glied des Palast Orchesters mit 
seinem Sänger Max Raabe sowie 
bis Oktober 2013 künstlerischer 
Leiter und Produzent von „ABBA 
MANIA“, auch in der kommen-
den Spielzeit für wahre Begeiste-
rungsstürme beim Publikum. 

Info
Karten für diese Show gibt es in 
unter anderem im Internet unter 
www.provinztour.de. 
Ticket-Hotline: 07131 562270
Eintrittskarten für Rollstuhl-
fahrer und Menschen mit 100 
% Behinderungsgrad sowie der 
Notwendigkeit einer Begleitper-
son gibt es ausschließlich bei Pro-
vinztour unter Tel. 07139/547 

oder ticket@provinztour.de. 
Kinder unter drei Jahren haben 
– außer bei speziellen Kinder-

veranstaltungen – grundsätzlich 
auch in Begleitung eines Erwach-
senen keinen Zutritt.

Am Samstag, 4. März, kommt „ABBA GOLD wieder nach Heilbronn in die Har-
monie.  Foto: pr

Schuldig oder nicht schuldig – das Publikum entscheidet

Ferdinand von Schirachs „Terror“ kommt ins Große Haus
(pm). Dürfen wir Unschuldige 
töten, um andere Unschuldige 
zu retten? Um nichts Geringeres 
geht es in DEM Stück der Sai-
son: Ferdinand von Schirachs 
„Terror“, das im ersten Jahr 
nach seiner Uraufführung an 47 
Bühnen von Berlin bis Wien, von 
Kopenhagen bis Venezuela zu 
sehen ist und damit als derzeit 
meistgespieltes deutschsprachi-
ges Stück gilt. 

Allein die beeindruckende Auf-
führungsstatistik zeigt, dass es 
sich mit „Terror“ um das Stück der 
Stunde handelt. In Heilbronn hat 
es am 7. Oktober in der Inszenie-
rung von Intendant Axel Vornam 
im Großen Haus Premiere. 
Ferdinand von Schirach, renom-
mierter Strafverteidiger und seit 
2009 Jahren auch überaus erfolg-
reicher Autor, trifft mit seinem 
Bühnenerstling den Nerv der 
Zeit und der Zuschauer. Schirach 
macht sich die theatrale Dimen-
sion von Gerichtsverhandlungen 
zunutze. In seinem Essay „Die 
Würde des Menschen ist antast-
bar“ (2014) schreibt er, dass der 
Gerichtssaal letztlich eine Bühne 
sei. „Der Unterschied ist, dass die 
Tat im Gericht nicht nachgespielt 
wird, sie wird in Sprache über-
setzt. Aber immer ist der Pro-

zess auch ein Theaterstück.“ Im 
Fall von „Terror“ eines, dem er 
Zuschauer nicht nur zusieht, son-
dern in dem er aufgefordert ist, 
in dem spannenden Diskurs über 
Recht und Gerechtigkeit selbst 
Position zu beziehen und in einem 
heiklen Fall ein Urteil zu fällen.  

Zum Inhalt 
Dem Luftwaffenoffizier Major 
Lars Koch, 31 Jahre alt, wird zur 
Last gelegt, am 21. Mai 2013 mit 
Hilfe eines Luft-Luft-Lenkkör-
pergeschosses ein Passagierflug-
zeug A 320, das von Berlin nach 
München unterwegs war, abge-
schossen und alle darin befind-
lichen 164 Menschen getötet zu 
haben. Dieses Flugzeug war von 
Terroristen mit der Absicht, die 
Maschine in der Münchener Alli-
anz-Arena abstürzen zu lassen, 
entführt worden. Im Stadion lief 
gerade das Länderspiel Deutsch-
land gegen England, dem 70 000 
Menschen zuschauten. Wenige 
Minuten bevor es zum drohen-
den Absturz kam, hat sich Lars 
Koch als Befehlshaber der Alarm-
rotte, die in Entführungsfällen 
zum Einsatz kommt und sich 
so dicht wie möglich den geka-
perten Flugzeugen nähert, ent-
schieden, die Lufthansa-Maschi-
ne abzuschießen. Um das Leben 

von 70 000 Menschen zu schüt-
zen, mussten 164 sterben. Damit 
handelte er gegen den ausdrück-
lichen Befehl des Bundesver-
teidigungsministers, der in sol-
chen Ausnahmefällen die obers-
te Befehlsgewalt hat. 
Hinterher wurde er sofort ver-
haftet, saß sieben Monate in 
Untersuchungshaft. Jetzt steht 
er vor Gericht. Die Staatsan-
waltschaft beantragt, ihn wegen 
164-fachen Mordes zu verurtei-
len. Denn ein Mensch dürfe sich 
nicht zum Richter über Leben 
und Tod erheben. Die Verteidi-
gung möchte seinen Freispruch, 
weil sich Lars Koch mit dem 
Abschuss der Maschine und der 
damit einhergehenden Tötung 
von 164 unschuldigen Menschen 
für das kleinere Übel entschieden 
hatte, denn sonst wären mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit 70 000 
unschuldige Menschen gestor-
ben.
Die Verfassung verbietet ein Han-
deln, wie es Lars Koch an den 
Tag legte. Darf man sich aber in 
bestimmten Extremsituationen 
über das Gesetz stellen? Dieser 
Theaterabend ist die Gerichts-
verhandlung, in der in einem 
spannenden Verfahren alles Für 
und Wider diskutiert wird. Die 
Zuschauer sind die Schöffen, die 

am Ende entscheiden: Schuld- 
oder Freispruch?

Pure Ästhetik
Regisseur Axel Vornam und Aus-
statterin Ulrike Melnik haben sich 
für die pure Ästhetik eines stili-
sierten Gerichtssaals entschieden. 
Nichts soll von der Debatte auf der 
Bühne ablenken und die Zuschau-
er in die eine oder andere Rich-
tung lenken. Jede Figur des Stü-
ckes soll die Gelegenheit bekom-
men, sich argumentativ durchzu-
setzen, um am Ende wirklich dem 
Publikum die freie Entscheidung 
zu überlassen. Das Stück hat zwei 
Schlüsse – einen im Falle eines 
Schuldspruchs, der andere kommt 
beim Freispruch zur Aufführung.  

Info
Premiere am 7. Oktober 2016, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Terror - Schauspiel von Ferdinand 
von Schirach
Regie: Axel Vornam
Ausstattung: Ulrike Melnik
Dramaturgie: Andreas Frane

Die nächsten 
Vorstellungstermine: 
14.10.; 19.10.; 19.10.; 28.10.; 08.11.; 
16.11.; 27.11. (15 Uhr!); 08.12.; 
14.12.; 16.12.; 27.12. – jeweils um 
19.30 Uhr mit Ausnahme des 27.11. 



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hau� -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA– Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußp� ege
Sie erhalten bei einer Fußp� ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine 
Creme-Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

P� egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bil� nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Sche� elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten 
und 1,50 € Rabatt auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Veranstaltungstermin: 
30.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Sonntag,18.09.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016
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AUTO

FAMILIENANZEIGEN

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

DER MINI 3-TÜRER.
MINI ONE FIRST
Neuwagen, 55 kW (75 PS), Pepper White, Stoff Firework Carbon
Black, Ausstattungspaket Salt, Alufelgen 17“ Track Spoke schwarz,
Klimaanlage, ISOFIX, PDC hinten, Sitzheizung, Bordcomputer,
Lichtpaket, Service Inclusive-3 Jahre/40.000 km, uvm.

Finanzierungsbeispiel:
Fahrzeugpreis: 21.457,00 EUR
Barpreis: 16.603,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 1.703,00 EUR
Effektiver Jahreszins: 2,49 %
Nettodarlehensbetrag: 14.900,00 EUR
Zielrate: 12.445,00 EUR
Sollzinssatz p. a.*: 2,46 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 15.910,00 EUR

Monatliche Rate: 99,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,4 l/100 km, außerorts: 4,3 l/100 km,
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 120 g/km,
Energieeffizienzklasse C. Zzgl. 860,00 EUR für Zulassung,
Transport und Überführung.

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH.
Stand 09/2016. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Wir vermitteln Finanzie-
rungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abbildung ähnlich.

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

. ,

: ;

Danke!
Allen, die zu meinem

90. Geburtstag
an mich gedacht haben.

Eine große Überraschung war das Singen des
Männergesangvereins 1845 Hüffenhardtmit seinem

Dirigenten Gerd Wuscher. Dafür meinen besonderen Dank.
Liselotte Siegmann

Hüffenhardt, im September 2016

Wo Ihnen die
Worte fehlen

helfen wir Ihnen mit
passenden Texten und

Motiven weiter.

Wir beraten
Sie gerne.

Memento mori

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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STELLENANGEBOTE

Wichtige Informationen des Verlags

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde
Hüffenhardt wird in Kalenderwoche 40 auf Grund
des Feiertages (Tag der deutschen Einheit) am
Freitag, 7. Oktober 2016, stattfinden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 40 findet die
Verteilung des Amtsblattes der
GemeindeHüffenhardt am Freitag
statt

WEITER.
JETZTBIS ZU 330 KM FAHRFREUDE.
DER NEUE BMW i3 MIT RANGE EXTENDER.
4.000 EURO UMWELTBONUS 1NUTZEN.

Erleben Sie die Mobilität von morgen schon heute: Der neue BMW i3 mit
Range Extender sorgt für 330 km elektrisierende Fahrfreude. Der Ausbau der
Ladeinfrastruktur und der Umweltbonus1 von 4.000 Euro machen Elektro-
mobilität zudem noch attraktiver. Besuchen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

BMW i3 (94 Ah) mit Range Extender: Stromverbrauch in kWh/100 km (kom-
iniert): 11,3; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 12; Kraftstoffverbrauch in
l/100 km (kombiniert): 0,6. Reichweite rein elektrisch in km (kombiniert): 240;
kundenorientierte Reichweite rein elektrisch in km: bis zu 180, kundenorientierte
Gesamtreichweite in km: bis zu 330. Reichweite abhängig von
unterschiedlichen Faktoren, insbesondere: persönlichem Fahrstil, Strecken-
beschaffenheit, Außentemperatur, Heizung/Klimatisierung, Vortemperierung.
CO2-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes
bzw. anderer Energieträger entstehen, wurden bei den CO2-Emissionen nicht
berücksichtigt. Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE-Testzyklus er-
mittelt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Freude am Fahren

BMW i

LEASINGBEISPIEL:BMWi3 (94Ah)MITRANGEEXTENDER
Neuwagen, Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/Sensatec-
Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket,
Sitzheizung, Komforttelefonie, BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

Mtl. Leasingrate: 349,00 EUR1*

Fahrzeugpreis: 45.590,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag: 41.709,98 EUR
oder Ihr Gebrauchter: 7.506,25 EUR Sollzinssatz p.a.**: 3,49 %
Laufzeit: 36 Monate Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Gesamtbetrag: 20.070,25 EUR

Stromverbrauch kombiniert: 11,3 kWh/100km,CO2-Emission kombiniert: 12g/km,
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,6 l/100km,Energieeffizienzklasse:A+
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 09/2016. Druckfehler und Irrtümer
vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
Überführung und Zulassung gesonderte Berechnung. Abbildung ähnlich. Neue BMW i
Fahrzeuge sind bei jedem autorisierten BMW i Agenten erhältlich.

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch
die auf derWebseite des Bundesamts fürWirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter
www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endetmit Er-
schöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30. Juni 2019.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herrn Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich
Unsere weiteren Marken: BMW, BMWM, MINI

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

Wir suchen

Pflegefachkräfte (3-jährig)
Teilzeit

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind freundlich, kommunikativ,
motiviert und belastbar, können selbstständig arbeiten und haben
Interesse an beruflichen Fortbildungen.

Wir bieten:
 Unbefristete Arbeitsverträge  gutes Arbeitsklima  kleines Team 
Leistungs- und Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Bewerbungen an:
Amb. Gesundheits- und Pflegeservice - Hugo & Petra Schleicher GbR
 Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau  Tel. 07264/96038-0
 Fax 07264/96038-25  info@pflege-schleicher.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Nussbaum-Belegschaft zieht von Bad Friedrichshall nach Bad Rappenau um

Neue Räumlichkeiten in Bad Rappenau offiziell eingeweiht
Den Zusatz „Bad“ in der Orts-
bezeichnung ist für die Beleg-
schaft von Nussbaum Medi-
en Bad Friedrichshall gleich
geblieben. Doch der Arbeitsort
hat sich für das Verlagsteam
von der Salzstadt Bad Fried-
richshall in das etwa 10 km ent-
fernte BadRappenau verlagert.

Seit Ende Juli befinden sich die
Arbeitsplätze der 31Mitarbeiter
von Bad Friedrichshall im Zen-
trum der Kurstadt. Das neue
Domizil liegt zwischen Kurpark
und Wasserschloss in der Kir-
chenstraße. In der Kirchenstra-
ße 10 in Bad Rappenau befand
sich bisher die Druckerei Stein,
die ebenfalls zum Verlagshaus
Nussbaum Medien gehört. In
diesem Gebäude sind nun auf
380 m2 die Druckerei Stein und
Nussbaum Medien Bad Fried-
richshall mit insgesamt 36 Mit-
arbeitern unter einemDach ver-
eint. Die Beweggründe in die
große Kreisstadt umzuziehen,
lagen für Geschäftsführer Klaus
Nussbaum zum einen in der
Konzentration an einem Stand-
ort. Zum anderen können durch
die Vermietung des Gebäu-
des im Gewerbegebiet von Bad
Friedrichshall Mieteinnahmen
erzielt werden. Die abschließen-
de Umfirmierung in Nussbaum
Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG wird voraussichtlich
zum 1.1.2017 erfolgen.

Umbau
Während der Umbauphase im
Frühjahr 2016 wechselten die
5 Mitarbeiter der Druckerei
Stein zum Standort Bad Fried-
richhall. So konnten die Bauar-
beiten ungehindert und zügig
stattfinden. In einer Rekordzeit

von gerade mal 3 Monaten wur-
de das dreistöckige Gebäude
umfassend saniert: elektrische
Leitungen wurden komplett
neu verlegt, Wände eingezo-
gen und Büros aus den ehema-
ligen Wohnräumen geschaffen.
Sanitäreinrichtungen mussten
ergänzt und Boden- undWand-
beläge komplett erneuert wer-
den. Hierfür wurden Firmen
und Handwerker aus Bad Rap-
penau und der näheren Umge-
bung beauftragt. Für die hier-
für verantwortliche Architektin
Petra Presser (Architektengrup-
pe Numerobis) war es eine große
Herausforderung zwei Standor-
te zu einem zu vereinen und dies
noch in einer möglichst kurzen
Zeitspanne. Aber auch der Fach-
werkunterbau und die nicht ein-
fachen baulichenGegebenheiten
forderten Petra Presser um aus
dem Stadthaus ein ansprechen-
des und aber zugleich funktio-
nelles Bürogebäude zu schaffen.

Umzug
Der Umzug von der Salzstadt
in die Kurstadt Ende Juli gestal-
tete sich durch die beauftragte
Umzugsfirma als gut zu bewerk-
stelligende Aufgabe. Schreibti-
sche, Ordner und verschiedene
Büromöbel von den insgesamt
31 Mitarbeitern kamen wohl-
behalten in Bad Rappenau an.
Auf insgesamt drei Stockwer-
ken verteilen sich nun die Büros
der Verkaufs-, Text- und Redak-
tionsabteilung des Verlages, der
imUmkreis derzeit 42 Amtsblät-
ter auflegt.

Einweihung
Bei der offiziellen Einwei-
hung des neuen Verlagsstand-
ortes von Nussbaum Medien

waren Vertreter des Gemein-
derates, der Stadtverwaltung
wie auch der Bad Rappenau-
er Oberbürgermeister Blättgen
eingeladen um sich ein Bild vor
Ort zu machen. Inhaber Klaus
Nussbaum begrüßte zu diesem
Anlass auf der großen Dachter-
rasse bei Getränken und Finger-
food seine zahlreichen Gäste.
Geschäftsführer Timo Bechtold
gab den anwesenden Vertretern
der Stadt weitere Einblicke in
das Nussbaum-Unternehmen.
Auch Oberbürgermeister Hans
Heribert Blättgen freut sich den
Herausgeber des Amtsblattes
der großen Kreisstadt jetzt in
unmittelbarer Nähe zu haben. Er
lobte die schon immer gute und
vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit dem Verlag. „Mit dem
Umzug haben wir den engen
Kontakt manifestiert“, erklärt
er glücklich über den Zuzug des
Verlages nach Bad Rappenau.

Musikschule Unterer Neckar
Musikalisch umrahmt wurde
die Einweihungsfeier vom Kla-
rinettenensemble der Musik-
schule Unterer Neckar. Die sie-
benMusikantinnen spieltenmit

ihren Bass-, Es- und B-Klarinet-
ten flotte Stücke auf der groß-
zügigen Dachterrasse. Klaus
Nussbaum würdigte das Auf-
treten des Klarinettenensemb-
le mit einem Scheck an Musik-
schulleiter Marco Rogalski und
einem blumigen Dankeschön
an die Klarinettisten. „Wir wer-
den das Geld in „Jedem Kind
ein Instrument“ einfließen las-
sen“, erklärte der Musikschul-
leiter. Das Projekt fördert die
Musikalisierung in den Grund-
schulen. So soll möglichst vie-
len Kindern durch die Einrich-
tung spezieller Musikklassen
ermöglicht werden ein Instru-
ment zu erlernen. Den Grund-
schülern wird kostenlos für zwei
Jahren ein Musikinstrument
gestellt und in Kleingruppen
Unterricht geboten. Des Weite-
ren werden in diesem Schulko-
operationsprojekt Musik- und
Grundschule und Musikver-
eine optimal miteinander ver-
netzt. Das Ensemble bedankte
sich auf musikalische Weise mit
einem unterhaltsamen Schlager
von Udo Jürgens: „Vielen Dank
für die Blumen“.
(Text und Fotos mut)

Klaus Nussbaum (rechts) überreicht im Rahmen der offizielle Einweihung
der Büroräume vonNussbaumMedien in Bad Rappenau anMusikschulleiter
Marco Rogalski einen Scheck

Vertreter der Stadt und des Gemeinderates konnten sich bei der Führungmit
Timo Bechtold durch das ansprechend renovierte Stadthaus einen Eindruck
verschaffen
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PROMEDICA PLUS Heilbronn
Heilbronner Straße 21 | 74232 Abstatt
Tel. 07062 – 914 95 15
info@heilbronn.promedicaplus.de
www.heilbronn.promedicaplus.de

24h Betreuung und
Pflege zu Hause

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Jürgen Bender

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

Mit zunehmendem Alter wis-
sen Menschen das Glück der 
kleinen Dinge zu schätzen. 
Jüngere Menschen dagegen 
brauchen außerordentliche 
Ereignisse, die sie glücklich 
machen, wie zum Beispiel Rei-
sen in exotische Länder. Älte-
re Teilnehmer beziehen ihre 
Zufriedenheit häufiger aus 
alltäglichen Begebenheiten, 
etwa dem Zusammensein mit 

Enkelkindern, berichtet die 
„Apotheken Umschau“ unter 
Berufung auf eine US-ameri-
kanische Studie. Die Schluss-
folgerung der Wissenschaftler: 
Junge Menschen leben zu-
kunftsorientiert und suchen 
nach Erlebnissen, die das 
Vorwärtsschreiten markieren. 
Ältere wissen, wo sie stehen, 
und genießen das Glück des 
Augenblicks.

Glück der kleinen Dinge

Foto: Noam_Armonn/iSTockThinkstock  Quelle: Das Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“ 4/2014 B

(djd/red). Bei Nahrungsergän-
zungsmitteln aus der Apotheke 
ist der Sicherheitsbereich bei 
sachgerechter Verwendung 
breit. Selbst wenn sich der 
Verwender bereits über die 
herkömmliche Ernährung voll 
mit Vitaminen versorgt hätte, 
würde die zusätzliche Einnah-
me für ihn kein Risiko darstel-

len. Bei einseitiger Ernährung 
und in speziellen Lebenssitua-
tionen wie etwa den Wechsel-
jahren, im Alter, in Stillzeiten 
oder in Phasen mit erhöhtem 
Stress oder starken körperli-
chen Anforderungen können 
Multivitaminpräparate sinn-
voll sein. 

Überdosis bei Multivitaminpräparaten?

Foto: iStock/Thinkstock

(djd/red).  Ein attraktives Ziel 
für Radbegeisterte ist zum 
Beispiel das nördliche Baden-
Württemberg. Vom Lieblichen 
Taubertal bis zum Rhein und 
von Heidelberg bis Stuttgart 
locken abwechslungsreiche 
Landschaften und eine Fülle 
an gut ausgebauten Radwegen, 
die alle ihre Reize haben. Aus-
flüge können von vielen Or-
ten  – etwa Bad Mergentheim, 
Künzelsau, Heilbronn oder 
Schwäbisch Hall – aus gestartet 
werden. 

Das Radtourismusportal unter   
www.RadSüden.de stellt alle 
Möglichkeiten ausführlich 
vor. Wer zum Beispiel entlang 
des Neckartal-Radwegs zwi-
schen Neckargemünd und Bad 
Wimpfen unterwegs ist, kann 
sich auf reizvolle Landschaften 
und eine Fülle an sehenswerten 
Burgen und Schlössern freuen. 
Genießertipp: Im Herbst wäh-
rend der Apfelernte lassen sich 
bei vielen Gastronomen lecke-
re Apfelgerichte oder ein Gläs-
chen Most genießen.

Genussvolle Ausflüge im „RadSüden“

Foto: djd/Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand

(djd). Bei einem akuten Herz-
infarkt ist Zeit der entschei-
dende Faktor. Zeigen sich bei 
jemandem verdächtige Sym-
ptome wie Brustschmerzen 
(auch in Arme, Bauch und 
Rücken ausstrahlend), star-
ke Brustenge, kalter Schweiß, 
Atemnot, Oberbauchschmer-
zen, Übelkeit, Erbrechen und 
Angst, sollte man nicht zögern, 

sondern sofort den Notruf 
wählen und den Verdacht auf 
Herzinfarkt mitteilen. Bis zum 
Eintreffen des Notarztes den 
Patienten mit leicht erhöhtem 
Oberkörper lagern, enge Klei-
dung öffnen und beruhigend 
einwirken. Bei Herzstillstand 
sofort mit der Herz-Lungen-
Wiederbelebung beginnen. 

Herzinfarkt - was tun?
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Diese Aktion ist gültig bis 30. September 2016.

Zum Schul-
anfang:

Kids & Teens
aufgepasst!

Fassung
bezahlen.
Gläser
umsonst!

Bei Vorlage eines
Kassenrezeptes

NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden Der Verlag informiert

Kalenderwoche 40

ABWEICHENDETERMINE
aufgrund Tag der Deutschen Einheit

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einenTag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

AusnahmenderVerteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Zweiflingen bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Angelbachtal bleibt amDonnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Friedrichshall finden
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Ausnahmender Anzeigenschlüsse
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt amMittwoch

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt amMittwoch

Nudeltasche
(gefüllt mit bester Qualität)

„natur - köstlich“

Wir haben außer Kraut & Rüben
jetzt im Angebot:

- Herbst-Rasendünger
- Blumenzwiebel-Großauswahl
- Herbstpflanzen: Beet-/Balkon-/Friedhof

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Aktion!
NudeltascheNudeltasche nur

5,-

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

102,1/106,1
107,1/107,7
Klick regenbogen2.de

REGENBOGEN ZWEI
Neu im Radio

MAXIMUM ROCK’N POP!

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!
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59,99*/ je 39,99

McKINLEY
Kinder-Outdoorschuhe
»Kona Mid II«

Mo.-Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 16:00 Uhr

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

*Abgebildete Angebote evtl. nicht in allen Farben und Größen vorrätig. Beim durchgestrichenen Preis handelt es sich
um die frühere unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Nur solange derVorrat reicht. Irrtümer und Druckfehler in Text
und Abbildung vorbehalten. Preise in Euro

Freppan GmbH · Hauptstraße 74 · 74821 Mosbach

44,99*/
je 29,99 89,99*/

je 59,99

McKINLEY
Mädchen- und
Jungen-Softshell-
jacke »Bali«

NIKE Mädchen- und
Jungen-Laufschuhe
»Free 5.0«

329,95*/
je 149,99

SCHÖFFEL
Damen-Doppeljacke
»Potsdam« oder
Herren-Doppeljacke
»Niigata«

ab 10,-€

ab 49,99 €

Fussballschuhe

Tennisschläger

139,99*/
je 89,99

154,99*/
je 99,99

SAUCONI
Herren-Laufschuhe
»Ride 8«

LOWA Damen- oder
Herren-Multifunk-
tions-Schuh
»Renegade II GTX LO«

DAMEN
HERREN

STEPP-
INNENJACKE
STEPP-
INNENJACKE

STEPP-
INNENJACKE
STEPP-

Outdoorschuhe
und Outdoor-
bekleidung

START: 29.09.16, 9:00 UHR

50%50%
REDUZIERTREDUZIERT

BIS ZU

ALLE
Saisonartikel

ALLESALLESALLESALLESALLESALLESALLES
RAUSmuss

Wir ziehen in Mosbach um!
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